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09.05.1945 - US Army am Stadtplatz in Grein

Nach mehr als 30 Jahren engagierter Arbeit für die
Stadtgemeinde Grein hat sich Vizebürgermeister
Friedrich Kloibhofer entschlossen, seine Funktion
und seine Arbeit im Gemeinderat zu beenden. In sei-
ner langen politischen Laufbahn war er an vielen
Projekten und deren Umsetzung maßgeblich betei-
ligt. Die Stadtgemeinde Grein dankt Vize-
bürgermeister Kloibhofer für seinen Einsatz und sei-

Nachwahlen im Gemeinderat
ne engagierte Tätigkeit für die Gemeinde und die
Menschen in unserer Stadt.
Bei den Nachwahlen in der Gemeinderatssitzung am
16. Oktober 2006 beschloss die SPÖ-Fraktion die not-
wendigen Nachbesetzungen im Gemeinderat. Zum
neuen Mitglied des Stadtrates und zum Vize-
bürgermeister wurde Manfred Michlmayr gewählt,
er ist außerdem neuer Obmann des Ausschusses für
Jugend, Familie, Senio-
ren, Schule, Kindergar-
ten und Soziales. Stadt-
rat Josef Zeitlhofer über-
nimmt die Funktion des
Fraktionsobmannes. Als
neues Gemeinderats-
mitglied und als Ob-
mann des Bauaus-
schusses wurde Ing.
Martin Nothnagel nomi-
niert.

Karoline Eidenberger etabliert sich in Österreichs Leichtathletikspitze!

Foto v.l.: Vizebürgermeister Manfred Michlmayr, Bürgermeis-
ter Rupert Lehner, Stadtrat Josef Zeitlhofer

Gemeinderat Ing. Martin Nothnagel

Ein Erfolgsjahr der besonderen Güte liegt hinter
Karoline!
So gewinnt sie erstmals bei den Staatsmeisterschaften
der Allgemeinen Klasse in einem Einzelbewerb Me-
daillen. Sie wird Vizestaatsmeisterin im Weit- und
Dreisprung.
In der U-23-Klasse wird sie Staatsmeisterin im Drei-
sprung. Insgesamt kann sie bei Staatsmeisterschaften
9 Medaillen erobern, dazu 5 bei Landesmeister-
schaften, wobei sie dreimal davon Landesmeisterin
wird. Sie springt mit 6,07 m im Weitsprung das erste
Mal über die magische 6-m-Grenze.
Auch der Einsatz im Nationalteam im Dreisprung

beim Europacup ist ihr erster. - Herz, was begehrst
du mehr!
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Montag, 06.November 2006 
19:30 Uhr, im Pfarrsaal GREIN 

 

DAMIT ES UNS 
 WOHLERGEHE  

AUF ERDEN 
Was im Leben wirklich wichtig ist 

 
 Referent: Dir. Dr. Wilhelm Achleitner 

 Regiebeitrag: € 5,-- 

 

In der Gegenwart werden uns von allen Seiten 
Ratschläge erteilt, wie man erfolgreich, gesund und aufregend leben kann. 

In der Vielfalt dieser Vorschläge kann man leicht den Überblick verlieren oder sich dem 
anpassen, was die meisten Menschen machen. 

Was aber ist für ein gutes Leben nun wirklich wichtig? 
Worauf muss man Acht geben, damit das Leben gelingt und es uns wohl ergeht auf Erden? 

Auf welcher Grundlage können wir Halt und Orientierung in diesen ungestümen, 
beschleunigten Zeiten finden? 

 
Auf diese und ähnliche Fragen gibt uns der Referent in humorvoller Art treffende Antworten. 

 
Einen gewinnbringenden interessanten Abend wünscht Ihnen  

Ihr kbw – Team. 
 
 
 
Im Namen von Sr. Teresa Hametner und dem kbw- 
Team herzlichen Dank allen Spendern für das 
Projekt „HAUS LEA“ ! 
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 16. Oktober 2006

Nationalratswahl 2006 
Gemeindeergebnis 
 
Wahlberechtigte: 2376 
Gültige Stimmen: 1896 
Ungültige Stimmen: 44 
Abgegebene Stimmen: 1940 
 
Wahlbeteiligung in Grein: 80,81 % 
Stimmenergebnis:  

   Vergleichszahlen 
NR-Wahl 2002 

ÖVP 723 38,13 % 853  (44,52 %)

SPÖ 774 40,82 % 775  (40,45 %)

FPÖ 160 8,44 % 159  ( 8,30 %)

GRÜNE 132 6,96 % 120  ( 6,26 %)

BZÖ 39 2,06 % (0)

KPÖ 6 0,32 % 1  ( 0,05 %)

MATIN 62 3,27 % (0)

ABA BA 14; Auftragsvergabe
Der Auftrag für die Errichtung der Abwasser-
beseitigungsanlage in Lettental wurde an die best-
bietende Firma Ing. Oskar Sturm, Grein, zum Anbot-
preis von 469.986,80 Euro vorbehaltlich der Zustim-
mung durch das Land Oö. erteilt.

Roman Brandstötter, Lettental 21, Grein; Kaufver-
trag
Mit Herrn Roman Brandstötter wird der Vertrag über
den erforderlichen Grundkauf für die Aufschließung
des Gewerbegebietes in Lettental abgeschlossen.

Linz AG Strom; Energieliefervertrag
Mit der Linz AG Strom wird ein Energieliefervertrag
für die Versorgung der gemeindeeigenen Anlagen ab-
geschlossen.

Überprüfung der Kläranlage; Servicevereinbarung
Mit Firma UWET, St. Leonhard/F. wird ein Service-
vertrag für die jährliche Überprüfung, Instandhaltung
und Reparatur der technischen und elektrischen An-
lagen der Kläranlage Grein zum Preis von 2.700,00
Euro abgeschlossen.

Genehmigung von Ausnahmebewilligungen für das
Abstellen von Kraftfahrzeugen am Festplatz
Fa. Mitterbauer, Ruprechtshofen und Fa. Hödlmayr,
Schwertberg, wurde das Abstellen von LKW bewil-
ligt, da die Fahrer in Grein wohnen.

Energieregion Strudengau; Klimabündnis-Beitritts-
erklärung
Dieser Tagesordnungspunkt wird dem Ausschuss zur
Beratung zugeordnet.

SPÖ-Fraktion; Nachwahlen
Der von der Sozialdemokratischen Fraktion im Ge-
meinderat eingebrachte Wahlvorschlag für die Be-
setzung der Ausschüsse und Funktionen wurde wie
folgt beschlossen:

Stadtrat: Manfred Michlmayr
Vizebürgermeister: Manfred Michlmayr
Prüfungsausschuss: Mitglied Mathilde Wimmer, Er-
satzmitglied Wolfgang Unterweger
Bauausschuss: Obmann Ing. Martin Nothnagel, Er-
satzmitglied Josef Zeitlhofer
Ausschuss für Jugend, Familie, Senioren, Schule,
Kindergarten und Soziales: Obmann Manfred
Michlmayr, Obmann-Stellvertreter Herbert Brunner,
Mitglied Brigitta Haas, Ersatzmitglied Josef Zeitl-
hofer
Ausschuss für Kultur und Tourismus: Ersatzmitglied
Wolfgang Unterweger
Personalbeirat: Mitglied Josef Zeitlhofer, Ersatz-
mitglied Manfred Michlmayr
Jagdausschuss: Ersatzmitglied Ing. Martin Nothnagel
Vertreter in den Hochwasserschutzverband Donau-
Machland: Mitglied Manfred Michlmayr

Vertreter für Ausschreibungswesen: Mitglied Ing.
Martin Nothnagel

Fraktionsvorsitzender und Fraktionssprecher: Josef
Zeitlhofer, 1. Stellvertreter Kurt Brunner, 2. Stellver-
treter Mathilde Wimmer

Gewerbebehördliche Betriebsanlage-
verfahren - Projektberatungen

Die Bezirkshauptmannschaft Perg teilt mit, dass
gewerbebehördliche Betriebsanlageverfahren -
Projektsberatungen im Rahmen eines „Amtstages“
an folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 10. November 2006
Freitag, 17. November 2006
Freitag, 15. Dezember 2006

Achtung!
Müllabfuhr am 27.10.2006

Auf Grund des Feiertages am 26.10.2006 werden
alle Mülltonnen am Freitag, 27.10.2006 entleert.
Bitte stellen Sie Ihre Mülltonnen ab 07.00 Uhr zur
Abholung bereit!
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Termine für Veranstaltungskalender

Vereine, Institutionen etc. mögen bitte dringend kom-
mende Termine für Veranstaltungen bei Herrn Wahl-
müller, Stadtamt Grein, bekannt geben!

Warnung
vor Dämmerungseinbrüchen

Das Landeskriminalamt Oö. warnt die Bevölkerung
in den Herbst- bzw. Wintermonaten vor Dämmerungs-
wohnhauseinbrüchen. Dämmerungseinbrüche finden
in der Zeit von etwa 17.00 bis 22.00 Uhr statt. Die
Täter dringen ausschließlich über Terrassentüren bzw.
Fenster an der von der Straße durch Hecken udgl.
nicht einsehbaren Seite des Hauses ein. Auch wer-
den ausschließlich unbeleuchtete Tatobjekte ausge-
wählt. Sollte abends niemand im Haus anwesend sein,
wird geraten, dass Lichter eingeschaltet bleiben bzw.
mit Zeitschaltuhren eingeschaltet werden. Auch
Radiomusik erweckt den Anschein, dass jemand zu
Hause ist.
Von den Tätern werden die Tatobjekte meist tagsüber
bereits ausspioniert. PKW mit ausländischen oder
auswärtigen Kennzeichen in Siedlungsgebieten fal-
len auf.
Verdächtige Wahrnehmungen rund um die Uhr bei
der Polizei (Notruf: 133) melden!

Pfarrcaritas-Kindergarten Grein

Seit 05.09.2006 hat der Pfarrcaritas-Kindergarten
seinen Kindergartenbetrieb mit 5 Gruppen wieder
aufgenommen. Den Kindergartenpädagoginnen und
Helferinnen ist es wichtig, dass sich die Kinder wohl
und geborgen fühlen und ihrem Alter, den Begabun-
gen und Interessen entsprechend, gefördert und un-
terstützt werden.
Es wird sehr viel Wert auf gruppenübergreifendes
Arbeiten und das Spielen in der Natur Wert gelegt.
Beim Turntag und Gartentag können die Kinder aus
den verschiedenen Gruppen Sozialkontakte knüpfen.
Die Kinder sollen in besonderer Weise gefördert und
auf die Schule vorbereitet werden. Es werden auch
heuer wieder zahlreiche Exkursionen und Ausgänge
geplant.
Falls Ihr Kind ab dem Herbst 2007 den Kindergarten
Grein besuchen soll, müssen Sie es für das
Kindergartenjahr 2007/2008 vormerken lassen.
Sie haben die Möglichkeit, dies bis 22.12.2006 tele-
fonisch oder persönlich zu tun (Tel. 444, zwischen
07.30 und 08.30 Uhr - bei der Kindergartenleiterin
Frau Martina Langeder).

Österreichisches Rotes Kreuz
Oberösterreich

Das Österreichische Rote Kreuz, Landesverband
Oberösterreich, sucht für die Hauskrankenpflege en-
gagierte und motivierte diplomierte Gesundheits- und
Krankenpflegepersonen für den Bezirk Perg - Ein-
satzgebiet vorwiegend im Raum Perg und Umgebung
- als SpringerIn im Ausmaß von 20 Wochenstunden
zum ehestmöglichen Eintritt.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an das
Österreichische Rote Kreuz, Landesverband Oö.,
Referat Gesundheits- und Soziale Dienste, Körner-
straße 28, 4020 Linz, Tel. 0732/7644-174.

Bauverhandlungstermine
beim Stadtamt Grein

Montag, 06. November 2006
Montag, 04. Dezember 2006
Montag, 18. Dezember 2006

Naturschutzbehördliche
Stellungnahmen

Nachstehend werden Ihnen die Termine, an denen
der Regionsbeauftragte für Natur- und Landschafts-
schutz zur Begutachtung in Naturschutzangelegen-
heiten bei der Bezirkshauptmannschaft Perg zur Ver-
fügung steht, bekannt gegeben:

Montag, 13. November 2006
Dienstag, 21. November 2006
Dienstag, 05. Dezember 2006
Dienstag, 19. Dezember 2006

Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher mit
der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmündlich Kon-
takt, Tel. 07262/551-409, aufzunehmen.

Volksschule Grein -
Schülereinschreibung

Die Schülereinschreibung für das Schuljahr 2007/
2008 findet am 16.11.2006, von 8.00 bis 11.00 Uhr,
nach telefonischer Vereinbarung in der Volksschule
Grein (Containerschule beim Sportplatz) statt.
Es wird gebeten, in der Zeit vom 06.11. bis
10.11.2006 , von 8.00 bis 12.30 Uhr, Tel.-Nr. 07268/
318, einen Termin zu vereinbaren. Es werden dadurch
unnötige Wartezeiten vermieden.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum
01.09.2007 das 6. Lebensjahr vollenden, d.h. die Kin-
der, die in der Zeit vom 01.09.2000 bis 31.08.2001
geboren sind.



Seite 5GEMEINDENACHRICHTEN

4YOU - Oö. Jugendkarte

4YOU ist die OÖ Jugendkarte, für alle Jugendlichen
in Oberösterreich im Alter von 12 bis 25 Jahren. Die
4YOU ist für alle kostenlos und bietet viele Vorteile
und Ermäßigungen bei Veranstaltungen, Kino, Ge-
schäften, usw. Die 4YOU als Lichtbildausweis gilt
als Nachweis im Sinne des Jugendschutzgesetzes
(Altersnachweis). Bestellkupons sind im Stadtamt
erhältlich. Bestellkupon ausfüllen, Foto aufkleben
und die 4YOU wird nach Hause geschickt.
Lehrlingsausweis neu: Ab jetzt gibt es einen neuen
Lehrlingsausweis für alle Lehrlinge in Oberösterreich
in Zusammenarbeit mit 4YOU. Die LEHRLINGS-
card bietet die unmittelbaren Vorteile des Lehrlings-
ausweises und auch alle bereits bewährten Vorteile
der 4YOU. Alle Lehrlinge erhalten diesen Bestell-
kupon bei der Wirtschaftskammer OÖ (Tel. 05/90909-
2000).
Alle Themen des aktuellen Newsletter und weitere
Infos zur 4YOU sind beim LandesJugendReferat,
Bahnhofplatz 1, Linz, Tel. 0732/771030, E-Mail:
office@4youcard.at und unter der Homepage
www.4youcard.at erhältlich.

Pflege- und Adoptiveltern Oö. -
Familiäre Krisenpflege

Der private Jugendwohlfahrtsträger hat sich zur Auf-
gabe gemacht, Kindern aus Krisensituationen ein
Zuhause zu geben. Besonders für Säuglinge und
Kleinkinder, die aus den unterschiedlichsten Grün-
den vorübergehend nicht bei ihren Eltern leben kön-
nen, ist die Unterbringung in speziell geschulten
Krisenpflegefamilien notwendig. Falls Sie sich vor-
stellen können, sich zur Krisenpflegefamilie ausbil-
den zu lassen, wenden Sie sich bitte für weitere In-
formationen an Frau Gudrun Schwarz beim Verein
Pflege- und Adoptiveltern Oö., 9 - 13 Uhr, Tel. 0732/
606665-17 oder per E-Mail g.schwarz@peae-ooe.at.

Europagymnasium vom Guten Hirten
in Baumgartenberg

Das Europagymnasium vom Guten Hirten in Baum-
gartenberg mit den Ausbildungsschwerpunkten Wirt-
schaft, Fremdsprachen und neue Technologien lädt
alle Eltern, deren Kinder derzeit die 4. Klasse Volks-
schule besuchen, zu einem Informationsabend am
29.11.2006 um 18.30 Uhr in den Turnsaal der Schule
ein.
Weiters findet am 26.01.2007 in der Zeit von 10.00
bis 13.30 Uhr ein Tag der offenen Tür statt.

Bundeshandelsakademie und
Bundeshandelsschule Perg

In der Aula der Bundeshandelsakademie und Bundes-
handelsschule Perg findet am 29.11.2006, 19.00 Uhr,
ein Informationsabend für Eltern bzw. Schüler der 8.
Schulstufe statt.
Weiters wird am 13.01.2007, von 08.00 bis 12.00 Uhr,
ein Tag der offenen Tür an der BHAK/BHAS Perg,
HLW Perg, HTL Perg und Borg Perg durchgeführt.

Familienoskar 2006

Am Freitag, 17.11.2006 um 15.00 Uhr ist es wieder
soweit.
Die besten Ideen und Projekte von oö. Verwaltungs-
einrichtungen werden vorgestellt und von Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer und Familienreferent
LH-Stv. Franz Hiesl mit dem Familienoskar im
Landesdienstleistungszentrum in Linz ausgezeichnet.
Für die musikalische Umrahmung des Wettbewerbs
sorgen „The Jazz Cats“ der Landesmusikschule Frei-
stadt. Alle Interessierten und jene, die sich Anregun-
gen von dieser unverzichtbaren Ideenbörse holen
möchten, sind sehr herzlich dazu eingeladen.

Sozialhilfeverband Perg -
Stellenausschreibung

Beim Sozialhilfeverband Perg wird voraussichtlich
ab Februar 2007 der Dienstposten eines Haus-
technikers mit 40 Wochenstunden für das Bezirks-
alten- und Pflegeheim Perg besetzt.
Bewerbungen, die bis spätestens 08.11.2006, in der
Geschäftsstelle des Sozialhilfeverbandes Perg, Dirn-
bergerstraße 11, 4320 Perg, einlangen, werden in das
Objektivierungsverfahren einbezogen.
Die Aufnahmevoraussetzungen sind an der Amtstafel
der Stadtgemeinde Grein angeschlagen bzw. liegen
beim Stadtamt Grein auf.

Sammlung von Agrarfolien

Die Sammlung von Agrarfolien findet am 09. No-
vember 2006, von 08.00 bis 12.00 Uhr, beim Lager-
haus Grein, statt. Der Entsorgungspreis für den Land-
wirt beträgt 0,11 Euro pro kg. Der günstige Preis kann
nur deshalb erzielt werden, da der BAV 0,02 Euro
pro kg bezuschusst, die Lagerhäuser bzw. die Fa.
Faltinger kostenlos die Wiegeeinrichtung und den
Platz für die Sammlung zur Verfügung stellen und
die Maschinenringe das Wiegepersonal und die Ver-
rechnung übernehmen.

Übernommen werden:
Flachsilofolien (flach zusammengelegt), Rundballen-
folien und Netze
Auf eine geringe Verschmutzung der Folien u. Netze
ist zu achten!
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Kinderschikurs

In den Weihnachtsferien gibt es erstmals einen
Kinderschikurs!
Veranstalter: TSV Grein, Auskunft: Gottfried Kran-
zer, 0664/3742680.

Stadtschimeisterschaften 2007

Die Greiner Stadtschimeisterschaften finden am
06.01.2007 in Waldhausen statt. - Nähere Informati-
onen folgen in der nächsten Ausgabe!

Kursprogramm VHS
November/Dezember 2006

04.11.: 13.00 - Fußreflexzonenmassage
08.11.: 18.00 - Kochen - Nur nichts anbrennen lassen!
08.11.: 19.30 - Vorbesprechung für Modeschmuckkurs
09.11.: 19.00 - Word Grundkurs- Schreiben leichter denn je
10.11.: 18.30 - Malen mit Acrylfarben auf Leinwand
11.11.: 14.00 - Stickerei - Weihnachtsbillets aus Glanzgarn
11.11.: 15.00 - Schach für Anfänger
14.11. 19.30 - Tarock für Anfänger
14.11.: 17.00 - Geburtsvorbereitung
18.11.: 13.00 - Breuss Dorn Massage
22.11.: 18.00 - Kochen - Aus Liebe zu Allem was Natürlich ist
22.11.: 19.30 - Multimedia-Show „ Ukraine“
06.12.: 18.00 - Kochen - Gourmetküche für zu Hause

Auf  Initiative des Landes Oberösterreich wurde kürz-
lich in Grein der Verein „Stadterneuerungsverein
Grein“ gebildet.

Der Verein wird im Rahmen des „Stadterneuerungs-
programmes“ tätig werden und stellt eine Schnittstelle
zwischen Gemeindepolitik und Bevölkerungs-
interessen dar. Der Verein sucht relevante Themen
des öffentlichen Interesses, um diese projektorientiert
und konzeptiv für eine Verwirklichung vorzuberei-
ten. Natürlich ist ein Verein nur so gut wie seine
Mitglieder und seine Unterstützer.

Bis jetzt konnte ein kreativer und vielseitiger Vereins-
vorstand gefunden werden, keinesfalls soll es ein eli-
tärer Zirkel sein, deshalb freut sich der Vereinsvor-
stand auch auf die Kontaktaufnahme mit der Bevöl-
kerung.

Stadterneuerungsverein gegründet
Nun zum ersten Themenschwerpunkt, der in der ers-
ten Ideenfindungsrunde „geboren“ wurde:
Kinderspielplätze!
- Schreiben Sie uns bitte Ihre Meinung!
- Sind Sie mit dem derzeitigen Angebot zufrieden?
- Sollen neue Spielplätze geschaffen werden?
- Wenn ja, wo?
- Schildern Sie uns Ihre Erlebnisse als Eltern in Zu-

sammenhang mit Spielplätzen!
- Wie soll ein ansprechender Spielplatz aussehen?

Lassen Sie uns an Ihren/lasst uns an euren Erfahrun-
gen teilnehmen! - Wir veröffentlichen keine Texte
ohne vorherige Zustimmung!

Die Kinderspielplatz-Thematik ist eingebettet in die
allgemeinere Thematik Gestaltung des öffentlichen
Raumes: Ideen werden gesammelt. Was bewegt, was
gehört gemacht? Der Verein soll die Gremien der
Stadtgemeinde zu mehr Nähe an die Einzelanliegen
führen. Dazu sind mehrere Seiten nötig, die mit gu-
tem Willen ans Werk gehen.

Einen weiteren Schwerpunkt stellt der Arbeitskreis
„Stadttheater“ dar, der auch für Belange des Touris-
mus und der Kultur zuständig ist.

Bitte schicken Sie uns ein Mail an:
janine.redl@speed-tiscali.atRund ums Stadtmodell von links: Hans-Jürgen Schaurhofer (Schrift-

führer), Dr. Karl Hohensinner (Obmann), Monika Aichinger (1.
Rechnungsprüferin), Janine Redl (Obmannstellvertreterin), Anita
Tiefnig (Kassiererin), Christine Geirhofer (Schriftführer-
Stellvertreterin), Michaela Hintersteiner (Kassiererin-Stellvertreterin),
nicht am Foto: Lukas Hohensinner (2. Rechnungsprüfer).

Praxiseröffnung

Augenarzt Dr. Gregor Augl
ab Dienstag, 02. Jänner 2007
4360 Grein, Kreuznerstraße 6

Termine nach telefonischer Vereinbarung!
Tel. 07268/77299
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OMA-Dienst wird weiter ausgebaut

Um die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf weiter zu ver-
bessern, soll der seit 1997 be-
stehende OMA-Dienst des
Katholischen Familien-
verbandes Oö. gemeinsam mit
dem Land Oö. ausgebaut wer-
den. Er bietet eine flexible
Kinderbetreuung in familiä-
rem Umfeld. Der OMA-Dienst ist keine Konkurrenz
zu bestehenden Kinderbetreuungseinrichtungen, son-
dern bietet als eine Art Nachbarschaftshilfe eine Er-
gänzung dazu.

Wie funktioniert der OMA-Dienst?
Leihomas helfen mit, um den Familienalltag besser
organisieren zu können. Sie übernehmen die Funkti-
on einer echten Oma, je nach den Bedürfnissen der
Familien, inklusive Familienanschluss. Eine kleine
Bezahlung pro geleisteter Stunde ist dabei aber selbst-
verständlich.
Ziel des OMA-Dienstes ist es, Familien und Omas
zusammenzuführen,
die gut zusammen-
passen, sodass ein
dauerhafter Famili-
enanschluss herge-
stellt werden kann.
Wenn beide Seiten
miteinander einver-
standen sind, endet
die Vermittlertätigkeit des OMA-Dienstes, denn al-
les weitere regeln sich Familie und Oma selber. Soll-
te jemand nicht zufrieden sein, wird weitergesucht,
bis das optimale „Familie und Oma“-Paar gefunden
ist.

Zweigstellenleiterinnen gesucht
Einerseits ist Bedarf nach Leihomas gegeben, wie
viele Anfragen von Jungfamilien und Alleinerzieher/
innen bestätigen. Andererseits gibt es viele Frauen,
die nicht berufstätig oder deren Kinder schon flügge
sind und deren Enkel vielleicht (noch) keine Zeit  von
ihnen brauchen. Für diese Frauen kann es zu einer
wertvollen neuen Aufgabe werden, Kinder zu betreu-
en, sich einfach wieder gebraucht zu fühlen. Aufga-
be der örtlichen Zweigstellenleiterin ist es, solche
potentiellen Leihomas zu suchen, ein Einstellungs-
gespräch zu führen und die Vermittlung abzuwickeln.
Alle nötigen Unterlagen dafür werden von der Zen-
trale in Linz erstellt, die auch jederzeit unterstützend
und beratend eingreift. Sollten sie Interesse daran
haben, bei diesem familienfreundlichen Projekt als
ehrenamtliche Filialleiterin in ihrer Region mitzu-
arbeiten, setzen sie sich bitte mit der Projektleiterin
Fr. Elfriede Wukonig, Tel. 0732/7610 in Verbindung.

Oö. Kinder beschenken arme Kinder
in den Waldkarpaten

Die Oö. Landlerhilfe lädt zu Schulbeginn wieder zur
Beteiligung an der Aktion „Christkindl aus der
Schuhschachtel“ ein. Dieses tolle Vorhaben, an dem
sich letztes Jahr über 18.000 oberösterreichische Kin-
der und mehr als 250 Schulen und Kindergärten be-
teiligt haben findet laut Organisator LAbg. Mag. Otto

Gumpinger heuer zum sechsten Mal in der Zeit von
16. bis 20.12.2006 statt und führt in die ukrainischen
Waldkarpaten, wo zwei Auslandszivildiener der
Landlerhilfe bereits an der Vorbereitung arbeiten. Die
Landlerhilfe übernimmt mit voraussichtlich mehr als
hundert mitreisenden ehrenamtlichen HelferInnen,
unter ihnen viele Schuldirektoren, den Transport und
die Verteilung der Pakete vor Ort.
Oberösterreichs Kinder und ihre Familien sind auf-
gerufen, Pakete mit Süßigkeiten, Schul- und Spiel-
sachen zu füllen und damit zu Weihnachten einem
anderen Kind eine Freude zu machen. Diese huma-
nitäre Aktion wird von der Oö. Landesregierung, vie-
len Betrieben und Privatpersonen unterstützt. Perso-
nen, die Pakete bereitstellen wollen, sich selbst mit
einem eigenen Kleinbus dem Konvoi anschließen
möchten, die ein Transportfahrzeug zur Verfügung
stellen können oder mit einer Spende (Konto Nr.
825.000, BLZ 34000 bei der Raiffeisenlandesbank)
zur Abdeckung der Transportkosten, beitragen sind
herzlich gebeten, sich bei der Oö. Landlerhilfe (0732/
605020 oder www.landlerhilfe.at) zu melden.

Volleyballverein Baumgartenberg

Für alle Volleyballbegeisterten gibt es seit nun ei-
nem Jahr den Volleyballverein Baumgartenberg. Wir
würden uns sehr über neue Mitspieler freuen. Wenn
du Lust hast, schau einfach bei einem unserer Trai-
nings vorbei!
Trainingstermine: Montag: 18:00 - 20:00 Uhr, Mitt-
woch: 18:00 - 20:00 Uhr
Auskünfte: bgb-volleyball@gmx.at
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Neue Beratungsstelle - Alfa-Telefon
Österreich 0810 20 0810

Lesen, Schreiben, Rechnen und Basiswissen EDV für
Erwachsene

Kennen Sie Menschen, die Probleme mit dem Lesen
und Schreiben haben?
Vielleicht fallen Ihnen jetzt
Personen ein, die eine an-
dere Muttersprache haben
oder aus Ländern mit einem
mangelhaften Schulsystem kommen. Schließlich gibt
es in Österreich seit Maria Theresia die Schulpflicht
und folglich müssten alle Lesen und Schreiben kön-
nen.
Und doch ist es nicht so. Über 300.000 österreichische
Erwachsene verfügen über keine ausreichenden
Kenntnisse, die in ihrem Lebensumfeld - beruflich,
privat und dem gesellschaftlichen Leben - vorausge-
setzt werden.
Die Bandbreite dabei ist sehr groß. Sie reicht von
fehlenden Basiskenntnissen im Umgang mit dem PC,
geringen Lese- und Schreibkenntnissen bis hin zu tat-
sächlichem Analphabetismus.
Dies bedeutet, dass diese Menschen häufig Schwie-
rigkeiten haben Formulare und Anträge auszufüllen,
Gebrauchsanleitungen, Warnhinweise, Verträge oder
Zeitungsartikel zu verstehen. Besonders nachteilig
wirken sich diese Mängel natürlich in der Arbeits-
welt aus, da in allen Arbeitsbereichen Schriftlichkeit
und PC-Wissen eine wichtige Rolle spielen.
Viele Betroffene haben Angst davor sich zu blamie-
ren oder für dumm gehalten zu werden und „verste-
cken“ ihre Mängel vor ihrer Umwelt. Deshalb sei hier
mit aller Deutlichkeit gesagt: Fehlende Schreib- und
Lesekenntnisse haben nichts mit mangelnder Intelli-
genz zu tun, sondern meist mit einer „unglücklichen
Lerngeschichte“.
Neben der ständigen Angst entdeckt zu werden sind
Ausgrenzung vom gesellschaftlichen Leben, ein ho-
hes Arbeitslosigkeitsrisiko, erhöhte Armuts-
gefährdung, Ausschluss von Weiterbildung und
dadurch fehlende Entwicklungschancen die Folgen.
Um diese Tabuthema endlich aufzubrechen, bietet das
„Netzwerk Alphabetisierung und Basisbildung in
Österreich“ eine kostenlose Beratung für alle Betrof-
fenen, aber auch allen Personen und Einrichtungen
die diese unterstützen wollen, an.
Dazu wurde das „Alfa-Telefon Österreich - 0810
20 0810“ eingerichtet.
Ausgebildete BeraterInnen informieren österreich-
weit und anonym über spezielle Bildungsangebote
für Erwachsene sowie mögliche Förderungen und
professionelle Anbieter.
Weitere Informationen finden Sie auf der
Internetplattform: www.alphabetisierung.at

In eigener Sache
Das Erscheinen der Gemeindenachrichten richtet sich
nach den fixierten Gemeinderatssitzungsterminen.
Alle GemeindebürgerInnen und Greiner Vereine ha-
ben die Möglichkeit, uns interessante Informationen
und Veranstaltungen usw. mitzuteilen. Diese Ein-
schaltungen sind unentgeltlich.
Weiters bieten wir Greiner Betrieben, Firmen und
Gewerbetreibenden die Möglichkeit, Inserate in den
Gemeindenachrichten einzuschalten. Der Text der
Einschaltung soll eher allgemein gehalten werden.
Es sollen keine Werbeeinschaltungen in Form von
wöchentlichen Angeboten erfolgen.
Preise und nähere Informationen erhalten Sie am
Stadtamt Grein, Herr Harald Wahlmüller, 07268/255-
24, E-Mail: wahlmueller@grein.ooe.gv.at.

Folgender Redaktionstermin ist für die Dezember-
Ausgabe 2006 vorgesehen: 11.12.2006

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Rupert Lehner, StAL Franz Leonhartsberger
Druck: Graphik-Druck Neudorfhofer GesmbH, Grein

Ä r z t e

Bereitschaft und Wochenendnotdienste

November 2006

Zeitraum Diensthabender Arzt
1 Mittwoch Dr. Huemer, Grein/ Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
2 Donnerstag Dr. Wisgrill, Grein/ Dr. Altzinger, Dimbach
3 Freitag Dr. Eder, Waldhausen/ Dr. Sinnmayr, Pabn.
4 Samstag Dr. Huemer, Grein/ Dr. Altzinger, Dimbach
5 Sonntag Dr. Huemer, Grein/ Dr. Altzinger, Dimbach
6 Montag Dr. Eder, Waldhausen/ Dr. Sinnmayr, Pabn.
7 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein/ Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
8 Mittwoch Dr. Sutter, Bad Kreuzen/ Dr. Altzinger, Dimbach
9 Donnerstag Dr. Wisgrill, Grein/ Dr. Altzinger, Dimbach
10 Freitag Dr. Huemer, Grein/ Dr. Eder, Waldhausen
11 Samstag Dr. Wisgrill, Grein/ Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
12 Sonntag Dr. Wisgrill, Grein/ Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
13 Montag Dr. Huemer, Grein/ Dr. Eder, Waldhausen
14 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein/ Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
15 Mittwoch Dr. Mantsch, Saxen/ Dr. Sutter, Bad Kreuzen
16 Donnerstag Dr. Mantsch, Saxen/ Dr. Altzinger, Dimbach
17 Freitag Dr. Sutter, Bad Kreuzen/ Dr. Eder, Waldhausen
18 Samstag Dr. Mantsch, Saxen/ Dr. Eder, Waldhausen
19 Sonntag Dr. Mantsch, Saxen/ Dr. Eder, Waldhausen
20 Montag Dr. Huemer, Grein/ Dr. Eder, Waldhausen
21 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein/ Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
22 Mittwoch Dr. Mantsch, Saxen/ Dr. Sutter, Bad Kreuzen
23 Donnerstag Dr. Mantsch, Saxen/ Dr. Sutter, Bad Kreuzen
24 Freitag Dr. Huemer, Grein/ Dr. Eder, Waldhausen
25 Samstag Dr. Wisgrill, Grein/ Dr. Altzinger, Dimbach
26 Sonntag Dr. Wisgrill, Grein/ Dr. Altzinger, Dimbach
27 Montag Dr. Huemer, Grein/ Dr. Altzinger, Dimbach
28 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein/ Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
29 Mittwoch Dr. Mantsch, Saxen/ Dr. Sutter, Bad Kreuzen
30 Donnerstag Dr. Mantsch, Saxen/ Dr. Altzinger, Dimbach
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Der Greiner Advent erwartet heuer seine Besucher
wieder im stimmungsvollen Ambiente der histori-
schen Innenstadt Greins. Erfreulicherweise haben
sich wieder viele Aussteller, darunter auch Kunst-
handwerker unseres erfolgreichen Jubiläumsmarktes
im September, angemeldet.

Ein umfangreiches Programm umrahmt die Stim-
mung des wieder im Freien, im Theaterkeller und in
den Innenhöfen stattfindenden Marktes. Die Acting

Greiner Advent 2006
15. - 17. Dezember

youngstars der Greiner Dilettanten stellen eine le-
bende Krippe dar, der Liederkranz Grein erwartet Sie
mit einem Konzert im Kern-Hof, die Almtaler
Dudlsackmusi unterhält Sie unter anderem auch mit
einem Krippenspiel, das Klarinettenquartett des
Musikvereins St. Nikola erwartet Sie im Lengauer-
Hof, das EKIZ und Tanzstudio Angeleo präsentieren
Kindertänze im Pfarrsaal, der Musikverein Grein das
Turmblasen.
Ein Highlight stellt die Aufführung von „Der Messi-
as“ von G.F. Händel der „lautmaler“ - Kammerchor
Perg, Dirigent Herman Dechant, am Samstag in der
Stadtpfarrkirche Grein dar. Für unsere jungen Besu-
cher gibt es wieder die Eisenbahn rund um den Stadt-
brunnen sowie die Möglichkeit zum Kutschen fah-
ren und einen Luftballonstart mit den Wünschen ans
Christkind. Am himmlischen Glücksrad können Sie
schöne Preise der Greiner Vereine gewinnen.
Eintritt frei!
Öffnungszeiten: Freitag und Samstag 13.00-21.00
Uhr, Sonntag 11.00-18.00 Uhr

 
 

 

              Franziska Nösterer 
            Prüschenkweg 6 
                4360 Grein 

                    Tel.:0681/1051 8202 
 
 

Praxiseröffnung 
 

 Seit 1. Oktober 2006 ist nun meine Praxis als  
Wahlphysiotherapeutin geöffnet. 

 
Meine Ausbildung zur Physiotherapeutin absolvierte ich an der Akademie für Physiotherapie im 
LKH Steyr. Im Institut für physikalische Medizin und Rehabilitation in Amstetten sammelte ich 
meine ersten beruflichen Erfahrungen. Danach wechselte ich ins Klinikum Amstetten, wo ich 
seither tätig bin. Ich befinde mich derzeit in Karenz und nutze daher die Möglichkeit, in meiner 
eigenen Praxis zu arbeiten. Schwerpunkte meiner beruflichen Tätigkeit sind Orthopädie (ange-
fangen von Symptomen im Bereich der Wirbelsäule, bis hin zu Schmerzen und Bewegungs-
einschränkungen im gesamten Bewegungsapparat), Unfallchirurgie (zB nach Meniskusoperationen, 
Schulteroperationen,…) und in der Neurologie (speziell nach Gesichtslähmungen).  
Termine gibt es nur nach (telefonischer) Vereinbarung. 
Mein Ziel ist es, die Beschwerden von all meinen Patienten lindern bzw. sie davon befreien zu 
können. 
 
Ich freue mich schon auf Ihr Kommen. 

Franziska Nösterer 
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Einladung zum Vortrag

In der Trauer…
                        …lebt die Liebe weiter

Donnerstag, 23. November 2006, 19 Uhr
Pfarrsaal in Perg

Veranstalter: Mobiles Hospiz Perg

Die Referentin, Frau Margit Tischberger aus
Ansfelden, hat vor ca. 15 Jahren selbst die schmerz-
hafte Erfahrung gemacht, dass sie ihren Ehemann ver-
lor. Sie ist Dipl. Lebens- und Sozialberaterin und
Logotherapeutin nach Viktor Frankl und leitet eine
Trauergruppe in ihrer Heimatgemeinde.

Sie berichtet aus eigener Erfahrung und intensiver
Auseinandersetzung mit der Thematik und geht auf
folgende Themen ein:
- wie gehe ich mit Trauer um?
- was darf ich zulassen?
- welche Gefühle darf ich haben?
- warum passiert mir das?
- wer kann mich stützen?
- wie werde ich weiterleben?
- wie sage ich trotzdem JA zum Leben …
- darf oder soll oder muss ich meinem Leben neuen

Sinn geben?

Der Tod ist ein unausweichlicher Teil unseres Lebens,
auch wenn er unfair erscheint. In unserer Wiege liegt
ein Buch - eines hat mehr das andere weniger Seiten.
Manchmal bereitet uns eine Krankheit vor, manchmal
passiert es ganz unvorbereitet.
Und trotzdem ….
das Leben wartet noch auf Dich!
Das ZIEL ist:
Es soll eine Selbsthilfegruppe für Trauernde ins
Leben gerufen werden.

„Wolfgang Amadeus Mozart`s Briefe“

Umrahmt von den Österreichischen Kammersolisten
Lesung: Nicole Beutler
in der Klosterkapelle Baumgartenberg

Am 8. November 2006
findet um 19.30 Uhr eine
Lesung mit der bekannten
Schauspielerin und Dan-
cing-Star Nicole Beutler in
der Klosterkapelle Baum-
gartenberg statt. Nicole
Beutler arbeitet als freie
Film- und Theaterschau-
spielerin in Deutschland,
Österreich und Frankreich
und hält immer wieder li-
terarische Lesungen. Mu-
sikalisch begleitet wird sie von den „Österreichischen
Kammersolisten“, die sich aus führenden Streicher-
solisten des Bruckner Orchesters Linz und namhaf-
ten Kammermusikern zusammensetzt.
Der Schulverein des Europagymnasiums Baum-
gartenberg und der Kulturverein Baumgartenberg
freuen sich auf Ihren Besuch. Der Erlös der Veran-
staltung fließt in den Umbau und die Neuschaffung
der Sportanlagen des Europagymnasiums Perg. -
Kartenvorverkauf: Raiba Baumgartenberg.

An alle Katzenbesitzer

Durch den Zulauf von unkastrierten Haus- und
Bauernhofkatzen kommt es immer wieder zur
unkontrollierten Vermehrung von streunenden Kat-
zen. Damit steigt auch die Ausbreitung von Katzen-
krankheiten. Laut Gesetz müssen ab 01.01.2005 Kat-
zen mit regelmäßigem Zugang ins Freie von einem
Tierarzt kastriert werden.
Weiters verbietet das Österreichische Tierschutz-
gesetz die Tötung von Tieren und damit auch die
Tötung von kleinen Kätzchen und wird mit Strafen
bis zu 15.000,00 Euro bedroht.

Donau Hochwasserschutz
Machland - Informationsbüro

Das Hochwasserschutz-Informationsbüro ist an fol-
gendem Termin geöffnet:

jeden 1. Donnerstag im Monat
ab 9. November 2006

von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ort:
Marktgemeindeamt Baumgartenberg

Sitzungssaal, 4342 Baumgartenberg 85

Informationsabend
zum Thema

„Früherkennung rettet Leben -
Wissenswertes über Darmkrebs“

Referentin: Dr. Andrea Zöchbauer (Krankenhaus der
Barmh. Schwestern)
Mittwoch, 29. November 2006, 19.30 Uhr
Festsaal der Landesmusikschule Grein
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Gratulationen
Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinern, die einen runden Geburtstag oder goldene Hochzeit feierten.
Von einigen Jubilaren durften wir Geburtstagsfotos machen.

zum 75er:
Franziska Enengl, Wienerweg 9

Richard Voeltz, Auf der Schanz 4

zum 80er:
Manfred Moser, Klostergasse 2

zum 85er:
Angela Huemer, Brucknerstraße 21

zur Goldenen Hochzeit:
Julius und Maria Anna Seyer, Fadingerstraße 18

Johann Schiefer, 80 Jahre
Franz-Xaver-Müller-Straße 5

Josef Langeder, 75 Jahre
Kaiser-Friedrich-Straße 29

Suchen Sie ein passendes
Weihnachtsgeschenk?

Wir hätten für Sie genau das Richtige:

Der Bildband „Zeitdokumente - Grein an der
Donau im Strudengau“ kann zum Preis von 25,00
Euro bei der Stadtgemeinde Grein und bei der Buch-
handlung Hinterecker angekauft werden und ist ein
wertvolles Präsent.
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S p r e c h t a g e    2 0 0 6
Termine November, Dezember

Pensionsversicherungsanstalt
Auskunft und Beratung in der Pensionsversicherung
werden in der Gebietskrankenkasse Perg, Garten-
straße 14, von der Pensionsversicherungsanstalt an
nachstehenden Tagen geboten. Telefonische Termin-
vormerkung unter Tel. 07262/57131-0 empfohlen!

06.11.2006, 08.00-12.00 Uhr
20.11.2006, 08.00-14.00 Uhr
04.12.2006, 08.00-12.00 Uhr
18.12.2006, 08.00-14.00 Uhr

Internationale Sprechtage - Rentenberatung
Beratung in der deutschen Rentenversicherung in der
Pensionsversicherungsanstalt, Volksgartenstraße 14,
4021 Linz. Nehmen Sie bitte Ihre Versicherungsunter-
lagen und Dokumente mit. Frühzeitige telefonische
Anmeldung ist unter der Tel. 05 03 03 36419 er-
wünscht. Sprechtage finden zu folgenden Tagen von
08.30 bis 12.00 und 13.00 bis 15.30 Uhr statt:

16.11.2006
21.12.2006

Sozialversicherungsanstalt der Bauern
In der Bezirksbauernkammer, 4320 Perg, Fadinger-
straße 13, findet von der Sozialversicherungsanstalt
der Bauern an folgenden Tagen von 8.00 bis 12.00
Uhr ein Sprechtag in Kranken-, Unfall- Pensions-
versicherungs- und Beitragsangelegenheiten statt.
Frühzeitige telefonische Anmeldung unter der Tel.
0732/7633-0 wird empfohlen.

09.11.2006
06.12.2006

Sozialversicherungsanstalt der
gewerblichen Wirtschaft

Im Gasthof Barth, 4360 Grein, Greinburgstraße 6,
findet von der Sozialversicherungsanstalt der gewerb-
lichen Wirtschaft an folgenden Tagen von 9.00 bis
11.00 Uhr ein Sprechtag statt. Anmeldungen und In-
formationen bei der Wirtschaftskammer Perg unter
der Telefonnummer 05 90909 5550, Fax: 05 90909-
5559.

08.11.2006
06.12.2006

Altstoffsammelzentrum Grein
Montag von 08.00 bis 11.00 Uhr,

Freitag von 08.00 bis 18.00 Uhr (durchgehend)
Tel. 0664/4318866

Sozialrechtssprechtage 2006
An folgenden Tagen werden nur nach telefonischer
Vereinbarung (Tel. 050/6906-4711) in der Arbeiter-
kammer Perg, Hinterbachweg 3, 4320 Perg, in der
Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr Sozialrechtssprechtage
durchgeführt:

10.11.2006
15.12.2006

Bildungsberatung für Erwachsene
In der Arbeiterkammer Perg findet mit Frau Ulrike
Retschitzegger an folgenden Tagen von 16.00 bis
18.00 Uhr eine kostenlose und individuelle Informa-
tion und Beratung statt (Anmeldung unter Tel. 050/
6906-4711):

06.11.2006
20.11.2006
04.12.2006
18.12.2006

Oö. Gebietskrankenkasse Perg -
Servicestelle Grein

jeden Dienstag, von 8.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 07268/26834

Gerichtstag des Bezirksgerichtes Perg
am Stadtamt Grein

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 8.00 bis 10.00 Uhr

Sozialberatungsstelle in Grein
Frau Elfriede Reindl, Rotes Kreuz Grein,

Tel. 07268/344-15 oder 0664/3125441
jeden Montag und Donnerstag

von 8.00 bis 11.00 Uhr

Vereinsservice

Wir erinnern nochmals alle Greiner Vereine an
die Möglichkeit, die Berichte über ihre Veran-
staltungen, Hauptversammlungen, Ankündigun-
gen etc. unentgeltlich in den Gemeindenachrich-
ten zu veröffentlichen. Ansprechperson am Stadt-
amt Grein ist Herr Harald Wahlmüller, 07268/
255-24, wahlmueller@grein.ooe.gv.at.
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Kontakt: 

Direktion: Mag. Johann Weilguni 
Sprechstunden: 
 Montag: 18.00-19.00 Uhr 
 Dienstag:  10.00-11.00 Uhr 

Sekretariat: Theresia Reiter 
Dienstzeiten: 
 Dienstag:  8.00-16.30 Uhr 
 Freitag:  8.00-12.00 Uhr 

Telefon: 07268/7355 
Fax-DW: Kl. 44 
E-Mail: ms-grein.post@ooe.gv.at 

Die Landesmusikschule Grein stellt sich vor: 
 

Mag. Johann Weilguni  
(Direktor) 
Fächer: Gitarre, Musikkunde 
Beruflicher Werdegang: 
Studium am Bruckner-Konser-
vatorium Linz - Instrumental-
pädagogik, künstlerische Reife-
prüfung. Studium an der 
Kepler-Universität Linz - 
Soziologie, dzt. Doktorat. 
Langjährige kammermusikalische Tätigkeit mit dem 
„Linzer Gitarrentrio“ im In- und Ausland. 
„Musische Ausbildung ist von hoher persönlicher 
und gesellschaftlicher Relevanz .Sie schult Körper, 
Geist und Gemüt und fördert gesellschaftliche 
Integration und Kommunikation in Zeiten 
zunehmender Individualisierung“. 

Erika Roubal 
Fächer: Klavier, Korrepetition 
Beruflicher Werdegang: 
Musikalische Ausbildung am 
Bruckner-Konservatorium Linz - 
Lehrbefähigungsprüfung, künst-
lerische Reifeprüfung. Klavier-
studium bei Prof. Wiplinger. Ein 
Jahr Cembalounterricht bei Prof. 
Humer. Unterrichtstätigkeit von 
1969-76 an der Musikschule Linz, ab 1978 an der LMS 
Perg und seit Anbeginn in Grein.  
Ich möchte Klavierspielen so vermitteln, dass jeder 
Schüler jeden Alters im Rahmen seiner Möglichkeiten 
Freude, Entspannung oder Forderung erleben kann. 

 

Veranstaltungen der Landesmusikschule Grein 
 

Montag, 30. Oktober 2006, Vortragssaal, 19.30 Uhr 
Mozart Requiem - Vortrag mit Bildern, Noten und Hörbeispielen über Mozart letztes, unvollendetes Werk 
Referent: Mag. DDr. Peter Nidecki 
 

Donnerstag, 9. November 2006, Vortragssaal, 19.30 Uhr 
Klavierkonzert - Michael Weingartmann 
 

Mittwoch, 15. November 2006, Vortragssaal , 19.00 Uhr 
Vortragsabend 
 

Montag, 27. November 2006, Vortragssaal, 18.00 Uhr 
Flötenkonzert - Klasse Gisela Mashayeki-Beer/Bruckner-Uni Linz 
 

Dienstag, 23. Jänner 2007, Vortragssaal, 18.30 Uhr 
Flötenkonzert - Klasse Helmut Trawöger/Bruckner-Uni Linz 
 

Montag, 5. Februar 2007, Vortragssaal, 19.00 Uhr 
Vortragsabend 
 

Montag, 12. Februar 2007, Vortragssaal, 19.00 Uhr 
Vortragsabend - Schlagwerkklasse Thomas Maier 
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INFORMIERT: 
 
Der ORF mit seinen Sendern Linz–Lichtenberg und Jauerling strahlt ab 26. Oktober 2006 
die ORF-Programme „DIGITAL“ aus. 
 
Nach einer kurzen Übergangsphase wird das „ANALOGE Signal“ abgeschaltet und nur 
mehr „DIGITAL“ ausgestrahlt. 
 
 
 
 
 
 
Was ist „DIGITALER ORF-Empfang (DVB-T)? 
DVB-T (Digital Video Broadcasting – Terrestrial) ist ein internationaler Standard für die 
Übertragung von digitalem Fernsehen, das über Dach-, oder Zimmerantenne zu 
empfangen ist. Die Umstellung betrifft in Österreich jene rund 40% aller Haushalte, die 
derzeit die Programme ORF1, ORF2 und ATV über Haus- oder Zimmerantenne oder über 
einen analogen Satelliten verfügen und Nutzer von Zweitgeräten. Die Einführung des 
digitalen Antennenfernsehens in Österreich ist Teil einer gesamteuropäischen Initiative, 
wonach die TV-Übertragung in allen EU- Mitgliedsländern bis spätestens 2012 digitalisiert 
werden soll. 
 
Weitere Infos zu DVB-T: Das digitale Antennenfernsehen finden Sie unter: www.dvb-t.at .  
 
 
Was ist zu tun? 
Für den ORF-Empfang ist je Fernseher und je Videorecorder oder DVD - Aufnahmegerät 
zusätzlich eine Digital- Box erforderlich. 
Die Installation und Einstellung kann der Kunde selbst vornehmen oder durch einen 
Kommunikationselktroniker vornehmen lassen.  
Hausanlagen, deren SAT- Receiver nicht ORF tauglich sind, müssen durch einen  
ORF-digital- SAT- Receiver ersetzt werden. 

 
 

Für KATV – Kunden ergibt sich durch die Umstellung KEINE Änderung.  
Sie können bei mehreren Fernsehgeräten ohne Zusatzgeräte und ohne Zusatzkosten die 
ORF und SAT-Programme in gewohnter Weise sehen. Es fallen auch keine zusätzlichen 
Stromkosten durch den Betrieb oder Stand-By-Modus der Digital-Box an. 
Diese Programme werden bereits digital empfangen und für Ihren Fernseher aufbereitet. 
 

 
Ihr EP- Elektro Göbl Team 
Tel: (07471) 70 07 
 

GmbH. & Co KG 
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OÖBV Presseinformation  -  
BEZIRKSLEITUNG Perg - 

http://www.ooe-bv.at/ 

 
 

Klang-Farbe-Granit in der Stiftskirche Waldhausen 
 
Die großartige Schlussveranstaltung des musikalischen Reigens „Klangfarbe Granit - so 
klingts Mühlviertel am 28. Oktober 2006 um 20.00 Uhr in der Stiftskirche Waldhausen wird 
ein musikalischer Leckerbissen.  
Dieses Galakonzert mit 140 SängerInnen aus den Chören: Windhaag Cantat Ltg. Anton 
Neulinger, Kirchenchor Naarn Ltg. Klemens Öhlinger, Liedertafel Schwertberg Ltg. Melitta 
Hofstätter, Kreuz & Quer - Chor der Pfarre Schwertberg Ltg. Martin Kapplmüller, Mitglieder 
des Kammerchores „die lautmaler“ Perg und ein Orchester von 50 MusikerInnen, das sich aus 
Musikern aktiver Musikvereine 
des Bezirkes Perg zusammensetzt, 
bildet den Höhepunkt des Viertel-
festes des OÖBV 2006. 
Die Leitung des gewaltigen Chores 
obliegt Anton Neulinger, das 
Auswahlorchester der Musik-
vereine leitet Florian Huber. 
 
Höhepunkt des Konzertes wird die 
Uraufführung des Auftragswerkes 
„Lobgesang des Hl. Augustinus“ 
für Blasorchester und Chor des 
bekannten österreichischen Kom-
ponisten Prof. Balduin Sulzer.  
Auch der Rest des Programms kann sich sehen und hören lassen: Verdis Triumphmarsch aus 
der Oper Aida oder der Gefangenenchor aus Nabucco in dieser enormen musikalischen 
Besetzung werden die Zuhörer bis ins Innerste bewegen. 
Mit Spannung wird allerdings das musikalisch schwierige Zusammenspiel von Chor und 
Blasorchester erwartet - in dieser Größenordnung eine besondere Aufgabe. 
 
Prof. Balduin Sulzers Werkverzeichnis umfasst zurzeit rund 200 Titel, darunter 2 Opern, 5 
Symphonien, 1 Passion, 12 Instrumentalkonzerte, Klavier- und Kammermusik, Lieder und 
Chormusik. Für sein kompositorisches Schaffen erhielt Sulzer mehrere Auszeichnungen, 
darunter den Kulturpreis des Landes OÖ, die Kulturmedaille der Stadt Linz, den Heinrich 
Gleißner-Preis, den Anton Bruckner-Preis sowie den Würdigungspreis des Republik 
Österreich. 
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